
Weihnachtsverteilungen
 Alle Geschenke (inklusive gefüllte 
Schultaschen) wurden in Ungarn, Ru-
mänien, Moldawien und der Ukraine 
durch unsere Partner vor Ort verteilt. 
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Verteilbericht 2021
Da sich unsere Transportmöglich-

keiten veränderten, wird in Zukunft 
hauptsächlich in Rumänien, Serbien, 
Ungarn und der Ukraine verteilt. Hier 
haben wir Partner, die in diesen Län-
dern gezielt helfen. Die Slowakei und 
Bulgarien werden deshalb nur mehr in 
Ausnahmefällen beliefert. 

Wir wurden gebe-
ten für die armen Kin-
der in Orsova (Rumä-
nien) Schultaschen zu 
organisieren. Liebevoll 
und reichhaltig befüllt 
verteilte sie der Sohn 
unserer Mieter, Mose 
Apetroae, vor Ort. Die 
Wohnsituation vieler Fa-  
milien ist sehr schlecht, 
deshalb ist Schulbildung 
ein wichtiger Schritt für 

eine bessere Zukunft.
Bei der Verteilung von Lebensmit-

teln unter der armen Roma-Bevölke-
rung in Serbien lernte Pastor Mile Jova-
novic eine sehr kranke Frau kennen. Sie 
hat keine Nieren mehr und somit eine 
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kurze Lebenserwartung. Ihre Wohnsi-
tuation war erschreckend. Gerade bei 
ihrem Gesundheitszustand ist Hygiene 
wichtig. Leider besitzt sie kein eigenes 
Bad. Durch die großzügige Spende von 
KfO-Freunden konnten Pastor Mile 
und seine Helfer die Wohnung reno-
vieren und ein Bad einbauen. Snezana 
bedankte sich und meinte, es sei ein-
fach unbeschreiblich, dass sie sich nun 
daheim baden kann.

In der letzten Adventwoche er-
reichte uns eine verzweifelte Nachricht 
von Pastor Mile Jovanovic aus Serbi-
en. Ihm wurden Weihnachtsgeschen-
ke aus England versprochen, die aber 
kurzfristig abgesagt werden mussten. 
Er hatte die Verteilungen in armen 
Dörfern schon geplant und stand 
nun mit leeren Händen da. Spontan 
packten wir 100 Kartons, die Pastor 
Mile direkt in Regau abholte. Zu-
sätzlich gaben wir ihm Kuscheltiere, 
neue Babykleidung, Süßigkeiten und          
€ 1.000,-- in bar mit. Damit konnte er 
einkaufen, um gemeinsam mit seiner 
Familie weitere 267 Geschenke vor-
zubereiten. Die Überraschung der be-
schenkten Kinder war perfekt!
Ein Film auf unserer Homepage zeigt 
die Verteilung. 

Ungarn

Moldawien

        Ukraine

Serbien



Freude mit kleinen Dingen
Eine Firmgruppe aus dem Pongau 

befüllte Schultaschen für arme Kinder. 
Wir schickten diese gemeinsam mit 
Sommerschuhen, Schnüren zum Dra-
chenbasteln und anderen Kleinigkeiten 
nach Rumänien. Statt Drachen ließen 
sie Luftballons steigen und hatten gro-
ßen Spaß daran. Unsere Verteilpartne-
rin Damaris mähte dazu den Rasen und 
schickte ein Video, wie die Kinder die 
Ballons hinter sich her zogen.

Weihnachtsgeschenke
2021 befüllten wir insgesamt 5.245 

weihnachtlich verzierte Schuhschach-
teln. Sachspenden kamen sowohl von 
unseren Sammelstellen als auch von 
fleißigen Strickerinnen. Unsere Weih-
nachtswerkstatt stand immer offen, so 
dass Interessierte jederzeit Packerl ma-
chen konnten. Eine Helferin war heuer 
mit großem Eifer dabei, so dass sie so-
gar ihre Mittagspause nutzte um schnell 
ein paar Geschenke einzupacken.

Ostergeschenke
2021 war es uns möglich, Osterge-

schenke für Rumänien und die Ukrai-
ne zu packen. Insgesamt machten sich 
500 Packerl auf den Weg. Damaris 
Stoica verteilte in der Umgebung von 
Bukarest. Sie berichtete uns, dass sie 
bereits durch die Verteilung der Weih-
nachtspakete 2020 ein sehr armes Dorf 
kennen lernte. Den Menschen dort 
fehlt es wirklich an allem. Gemeinsam 
mit einem Team ihrer Kirchengemein-
de sammelten sie deshalb Kleidung und 
übergaben die Ostergeschenke samt 
Hilfsgütern an die ärmsten Familien. 

Einige Frauen stricken das ganze Jahr 
über für unsere Aktion, so erfreuten 
Pullis, Hauben und neu eingekleidete 
Puppen vor allem die Mädchen.

Ostern wird in der orthodoxen 
Kirche Anfang Mai gefeiert. Gerade 
rechtzeitig kamen deshalb unsere Ge-
schenke in der Ukraine an. Verteilt 
wurde von den örtlichen, christlichen 
Gemeinden, die auch die Gottesdienste 
mit anschließendem Essen und Spiele 
bestens organisierten. Die Erwachse-
nen waren dankbar für einen Sack mit 
Lebensmitteln, und die Kinder freuten 
sich über Spiele, Hygieneartikel, Klei-
dung, Süßes und Schultaschen.

Hilfe für Kristina
Die 10-jährige Kristina Disić aus 

der Gemeinde Žabalj in Serbien lebt 
mit ihrer kranken Mutter in einem 
Haus ohne Strom, Wasser oder Bade-
zimmer. Baden darf sie bei der Nachba-
rin. Obwohl sie ihre Aufgaben nur bei 
Kerzenlicht machen kann, ist sie eine 
hervorragende Schülerin. Ihr Vater 
starb an Darmkrebs. Sie vermisst ihn 
sehr und schläft mit seinem Bild in der 
Hand ein.

Ihre Mutter hat bis vor kurzem 
als Tagelöhnerin gearbeitet, aber lei-
der geht es ihr gesundheitlich von Tag 
zu Tag schlechter, sodass sie gar nicht 
mehr arbeiten kann. Die Sozialhilfe, die 
sie bezieht, reicht nicht einmal zur Ab-
deckung der Grundbedürfnisse.

Unser Verteilpartner, Pastor Mile 
Jovanovic, versucht alles, um den bei-
den zumindest ein Dach über dem 
Kopf geben zu können, da sie aus dem 
baufälligen Haus ausziehen müssen. 
Auf seinen Hilfeaufruf meldeten sich 
zwei Künstlerinnen aus Novi Sad. Sie 
schenkten ihnen ihr altes Vaterhaus. 
Die Freude darüber ist zwar groß, aber 
viele Renovierungsarbeiten müssen zu-
erst geplant, finanziert und durchge-
führt werden. 

Weil wir staunen, wie sehr sich un-
ser Verteilpartner und sein Team durch 
gezielte Arbeiten einsetzen, haben wir 
uns gerne bereit erklärt, finanziell zu 
helfen.


